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Material 

 
- Reis 

- Leere Flasche 

- Ballons (3 pro Ball) 

- Löffel 

- Trichter 

- Schere 

 

 

Schritt 1: Reis in Flasche füllen 
 

 

Als erstes stellen wir den Trichter in die leere 

Flasche. Nun können wir die Flasche mit Reis füllen.  

Ein paar Löffel Reis genügen. Je mehr Reis man 

nimmt, desto grösser wird am Ende der Ball.  

 

 

 

 

OASE-Bastelanleitung: 

Jonglierbälle 
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Schritt 2: Reis in den Ballon füllen 
 

Nun den Ballon aufblasen und zuhalten, damit die Luft nicht mehr entweichen kann. 

Keinen Knoten machen!  

Jetzt wird es etwas fummelig. Der Ballon muss über den Hals der Flasche gestülpt 

werden, ohne dass die Luft entweicht.  

 

 
Nun kann die Flasche umgedreht werden (dabei evtl. den Ballon am Flaschenhals etwas 

festhalten) und der Reis rieselt in den Ballon. Falls der Reis nicht von selbst aus der 

Flasche kommt, einfach etwas schütteln.  

Wenn der Reis im Ballon ist, diesen von der Flasche abziehen und die Luft entweichen 

lassen.  
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Schritt 3: Ball fertigstellen 
 
Unser Ball ist nun fast fertig. Damit der Reis nicht mehr 

herausrieselt, muss er noch mit weiteren Ballonen überzogen 

werden.  

Dazu zuerst den „Hals“ des Ballons abschneiden.  

 

 

 
 
 
 
 
Dann einen weiteren Ballon wie auf dem Bild zurechtschneiden. Dabei den Hals und etwas 

vom Ballon abschneiden. Den Rest so über den Ball stülpen, dass das Loch des ersten 

Ballons gut zugedeckt wird.  

Nun ist der Ball fertig. Damit die beiden Ballonschichten nicht verrutschen, haben wir von 

einem dritten Ballon einen Streifen abgeschnitten und ihn über beide Schichten gelegt. 

Damit ist der Ball stabiler und es sieht erst noch schön aus.  

Fertig ist unser Jonglierball! Nun können nach Lust und Laune 

noch mehr Bälle hergestellt werden. Zum Jonglieren benötigt 

man mindestens 3 ;). 

 
 

 

 

 

 

  


